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Ausschließende P r i v i l e g i e n .

^achstchcudc Priuilegicu sind außer Kraft gctrcteu
""d wurdcu nls solche im Monate November 1808 vom
' l- Privilcgicu-Archiuc ciurcgistrirt:

y 1. Das Privilegium dcö Adam Pollak und Ialol)
!̂'.!ch vom 7, August 1853 anf Erfindung uud Ber-

^!1"u!,g in dcr Berfcrtiguug von Fußlickleidungeu jc-
°̂ r Ballung mittelst hiczu angeblich ucucr Ätaschiucn
""d Vorrich!m,gcu.

2. Das Privilegium dcS Hubert Biedermann vom
^ August 1803 auf Verbesserung in dcr Cousllucliou
°u Revolver nnd der dazu gehörigen Patroneu uud
^"lidhiitchcn.
^ 3. Das Privilegium dcö Joseph Fnedläudcr vom
^August 1803 auf Erfindung ciucr cigculhümlichcu
^"crg-Schwiug- uud NciuisiUugSuwschiuc.
. 4. Daß Privilegium dcö Iutud Weiser vom 20stcu
M»st 1804 auf Vcrdcsscruug dcr Cartouscheiveu für
^chichstäHdc.

5. Das Privilegium des Benedict Nouquayrol
^'U 29. August 1804 auf Verbesserung dcr Apparate,
^lche dcn unter dem Wasser, in Gruben u. s. w. ar>
°e>tcndcn Pcrsoucu Luft zuführen,
.y ^- Das Privilegium dcö August Schund! vom
^'^luliust 1805 auf Elfiuduug ciues eigenthümlichen
""sserfiltiumS nud dcsscu ilteinignug.
^. 7> Dlis Privilegium dcs Adolph Iacquessou vom
^ ' August 1805) auf EifiudlMg einer eigenthümlichen
""lichl.mn. dcr Korlslvpscl.

8. Das Privilegium des Felix Alois Fourgcau
s '" 10. August 1805 aus Verliesscruugeu iu dcr Cou-
Auction uu,i Dachciudcckul'geu für Gcliäude aller Art.
^ ^. Das Privilegium dcö Olhmm' Walch vom
^ August 1805 auf Elfiudung ciucr cigcutlMnlicheu
'̂"legeniüschinc für Züudhölzcheu uud Wuchsdraht.

^ l0. Das Privilegium des Joseph Keiler vom
^' August l805 auf Erfiudung, Etuis und Casscttcu

" ^ barlk^'.lschl,t zu erzeugen.
11. Das Privilegium des Mxander SchpakofSty

!"° ^ikollnis Slauge vom 10. August 1805 auf E>-
n'wimg ciucs cigeuthüiulich.» Heizapparates, „Bulcau"
UMllllNt.
y.) 12. Daö Privilegium des Charles Aadiu vom
«>"' >̂ltgust 1805 auf Erfindung einer eigenthümlichen
, "ichtung au dcu Achscu dcr Eifcul'uhuwaggouS uud
""°"cr Fuhrwerke.
^ U'. Das Privilegium des Joseph d'Artcuu vvm
„ ^ August 1805 auf Bcrbcsseluug in dcm Zuguucha^
"'smuö für Fnhrmctte.
is. 14. Da« Privilegium des Rudolf Salclta vom
^.'A'-gust 1,800 auf Erfindung ciucS cigcnlhümlichcu
^'chtthciiij-GaSrcgulatols.
H>, 15. Das Privilegium des Ludwig Adolph tn
^ ^1 von, 10. August 1800 auf Erfmduug ciuer cigcu-
MlNichc^ Methode zur Da,stclluug dcr zur Kcrzcu-

l'lcaliou geeigneten verdicklei, Fettsäuren,
cv. 10. Das Privilegium dcs Joseph slwiltck nnd
^^ph ^hristcU'aucr vom 13. August 1800 auf E'siu-
,^,'^' zwei auf einem Ocle,se oeltehrcudc Eiscubahu-

"̂  ^or dcm Zusammenstoßen zu bcwcchrm.
^ 1^- Das Privilegium dcs Charles N. A. Lcsobrc
l,ch ^ August 1800 anf Eifindung ciuls cigcnlhüm-

^ " Vactof'^is für Ärot und midcrc Nahluugsmillcl,
lcr s!^' Das Privilegium dcs Edwi>, Ia>,ncy, Svcmg'
lv°^ " Dunbar ^ockwood uud William Edward Vock-
lchin " ° " ' 21- August 1800 auf Erfindung cincr Ma-
vt lc»! /^ beicn Bestandtheile zur Erzeugung vou Eu-

ppes inld Papic, sacken.
!>1 ^ - Das Priuilcgium dcs D. H. Liltmann vom
bt'be '^ '? ^ ' ^ ^ "uf Elfinduug eiucs cigenthümlichcu

^ ^ " genießbare und ungenießbare Flüssiglelttu.
3l ^ - Das Privilegium dcö Moritz Ritter vom
!»>d Q N"sl 1806 auf Bnbcsscrung dcr Bier-, Fuus-

^chsläufcr.
^ yf1> Das Pliuilcgium dcs Gcorgc Eromplou vom
^ " " N » s t I8(;l; anf Verbesserung dcr Vorrichtung zur

"l"g der Schäfte ciucS Webcstuhlcö,
^0lcn1 ^ Plivilcginm dcs Pierre Francis ^con
l>tt, ',, ^ " 21. August 1800 auf Vclbcsscrung au

2'"uMchc„ Telegraphen.
^t t . ' ,^ ' " ° s Priailcgium dcs Pierre Francis Lcou
^cnidj., ! " ' " ^ l . August 1800 auf Erfiuduug cmcs
T t t c ^ ' " ' ^ " ' 3abricationsvcrfahrcnS für uulelsccischc

do«, ^ Das Privilegium des Alfred Peter Tronchou
tvc>ff̂  '- August 1800 auf Vcrdcsscruug der Schutz'

"°Ni 2^ Das Privilegium des Adalbert von Pyrker
2'll gewcs. ' ^ ' ^ 1 ' ^ ' ^ ans Velbcssernug seines pr.uilc'
^ . ^l^ 5 " " Kali-Erwine.
. ' Al,m,!>^ Privilegium dcs Joseph Sark-'dy vom

l l ^ i ^ r ^ "us E.findnug einer Wanzcnvcrlil°

27. DaS Privilegium des Leo Hama,' vom 3tcn,
August 1807 auf Elfindnng cincr'Fußbodcu-Wichs-
mafchine. - !

28. Das Privilegium dcs Ehattcö Albert Four-'
uicr vom 1. August 180? auf Erfindung von wasser-
dichten Booteu, zlähucn uud andcrcn tlcincu Fahrzeugen
auö Papier uud Puppe. !

2!^. Das Privilegium dcs Ferdinand Do l l vom
1. August 1807 auf Verbesserung dcS Zünduadclgc' ,
wchrcö.

(Schluß jolgt,)

(89—2) 3?r. 1489.

Kundmachung.
I n Folge Erlasses des Ministeriums für

Landcsuertheidigung nnd öffentliche Sicherheit vom
20. Februar i . I . , Z . 7 0 3 L . V . , wurde im
Sinne der Circnlar-Berordnung des Neichskricgs-
Ministeriums vom 4. Februar l . I . , Z- 503 nnd
im Nachhange zu jener von: 20. December v. I . ,
Z. 4554 (Kundmachung der k. k. Landesregie-,
ruug für Kram vom lO.Ia'nncr 1869, Z.8885) ,
zur Beseitigung des angeregten Zweifels über den
Umstand, wann der Studirende der Medicin die
im § 23 des Wehrgesetzes geforderte Befähigung
erreicht hat, nm anch vor dem erlangten Doctors-
grade den einjährigen Freiwilligendienst in einem
Militärspitale ableisten zu können, znr allgemei-
nen Darnachachtung festgestellt, daß die Befähigung'
als nachgewiesen anzusehen ist, sobald der be>
treffende Mediciner zwei Semester-Kliniken be-
sucht hat.

Zum Schlüsse wird bekannt gegeben, daß die
Heranbildung einjährig Freiwilliger zu Reserve-
officicrcn des Fnhrwesenscorps nur in den Gar-
nisonen Wien, Pest und Prag möglich ist, daher
diejenigen Freiwilligen, welche auf eine Officicrs-
stelle in diesem Corps reflection, sich eine dieser
Garnisonen zur Ableistung des Präscnzdienstes
wählen müfsen.

Laibach, am 2«. Februar 180!).
Hlon dcr k. k. Landcoregiernug sür K r a i n .

( 9 8 - 1 ) Nr. 236.

Knndmachung.
Bei dem k. k. Bezirksgerichte in Wippach

ist die Stelle dcs Bezirksrichters mit den: I a h -
resgehalte von 1300 f l . nnd dem Borrückungs-
rechtc in die höhere Gehaltsclasse von 1500 f l .
zu besetzen.

Die Bewerber nm diese, oder eventuell um
die an einem anderen hierländigen Gerichtsorte
in Erledigung kommende Bezirksrichtersstclle, zn
deren Erlaugnng jedenfalls auch die Kenntniß
drr kraiuischcn (flovenischcn) Sprache in Wort
und Schrift erforderlich ist, wollen ihre gehörig
belegten Gesuche

b i s znm 2. A p r i l d. I .
beim gefertigten Präsidinut im vorschriftsmäßigen
Wege überreichen.

Laibach, am 15. März 1869.

V o m k. k. Landcogerichts-Prlisidium.

(86-3) " " N r . 2247.

(5 0 n c n r s.
Zur Besetzung der Postmcisterstellen bei den>

nm zn errichtenden Postämtern in N e u d o r f (Be-'
zirkshanptmannschaft Laas) nnd in T r a u n i k (Be-
zirkshauptmanuschaft Gottfchec) wird bis

3 1 . M ä r z l. I . ,
dcr Concnrs eröffnet. —

Die Bezüge bestehen in der Iahresbcstallnng
von je 120 f l . nnd in dem Amtspanfchale jähr
licher 30 f l .

Jeder Postmeister hat eine Caution von
200 f l . bar oder in 5perc. Staats-Obligaiioncn
oder hypotckarisch zu erlegen, und sich vor dem
Dienstantritte der vorgeschriebenen Prüfung zu
unterziehen. —

Die Bewerber haben in ihren: anher zu
richtenden Gesuchen das Alter, Vermögen, Wohl-
verhalten, Schnlbildnng nnd die bisherige Be-
schäftigung nachzuweisen, sodann anzugeben, bei
welchem k. k. Postamtc sie die nöthige Post-Ma-
nipulatiunspraris zu nehmen wünschen nnd wel-
cher Beitrag für die Unterhaltung der bezüglichen
PostVerbindung, und zwar einer wöchentlich' vier-
maligen Fußbotenpost zwischen Ncndorf nnd Alten-
markt bei vtakck, dann eincr ebenfalls wöchentlich
viermaligen Fußbotcnpost zwischen Trannik nnd
Altcnmarkt bei Nakek jährlich verlangt werde. —

T r i e f t , am 4. März 1869.
K . k. Postdirectian.

(96») Nr. 1552.

Offert-Ausschreibung.
Es wird hiemit znr allgemeinen Kenntniß

gebracht, daß
am 2 1 . A p r i l 1 8 6 9

beim k. k. Sce-Arsenals-Commando zu Pola um
11 Nhr Vormittags eine öffentliche Verhandlung
mittelst schriftlicher Offerte abgehalten werden wird,
um die Erzeugung nnd Einlicferung von

50 Stuck S'eecadcttcn-Effcctenkisten
nach der in den Licferungs-Vedingnissen enthalte-

! nen Beschreibung und denselben beiliegenden Zeich-
nung an denjenigen zu überlassen, dessen Anbot
nach commissiouellem Befunde dem Aerar den mei-
sten Vortheil bieten wird.

Die Anbote müssen mit einem 50 kr. Stem-
pel verschen, vom Öfferenten gefertigt und bis
2 Uhr Nachmittags vor dem obbezeichneten Tage
dcm k. k. Arsenals-Commando in Pola eingesen-
det werden.

I n telegraphischem Wege einlangende Liefe-
rnngs-Offerte werden nicht berücksichtiget.

Den Offerten muß ein Reugeld, das in 5 Per-
^ cent des ganzen Vcrdienstbetragcs besteht, in Bank-
j oder Staatsnotcn beigeschlossen werden, welches den
Nichterstehern gleich nach der Versteigerung rückgc-
stcllt wird.

Nachträgliche Aufbesserungen und alle nicht
^ nach den festgesetzten Bedingungen verfaßte Offerte
sind unstatthaft.

Die näheren Bedingnisse sammt Zeichnnng
gönnen bei dem Arsenals-Commando zu P o l a
>und Seebczirks-Commando zu T r i e f t , bei den
Handels-und Gewerbekammern zn W i e n , Pest,
T r i e f t , A g r a m , F i n m e , Z a r a , N o -
v i g n u , L a i b a c h , G r a z nnd K l a g e n f n r t ,
nnd bei dcr Marine-Section des k. k. Reichs-

^ Kriegs - Ministeriums eingesehen werden,
i ' Pola, am 5. Februar 1869.

Vom k. k. Ar f tna lo -Eommando.
^ 8 ^ 3 ) " ^ Nr. 549^

E d i c t .
Vom k. k. Militär-Stations-Commando in

Lcnbach, wird hiemit bekannt gemacht, daß in
Folge dcr, gegen den Gemeinen Franz Bacher
des k. k. 17. Infanterie-Negintents wegen Ver-

brechens der Desertion nnd des Dicbstahls hier-
orts abgeführten Untersuchung die aus Banknoten
verschiedener Gattuug bestehende Summe per
221 st. 21 kr. ö. W. hierseits in äopokito ist,
welche ihm bei seiner Anfgrcifung am 10. Aug.
1.^68 als ein, allem Anfcheiue nach fremdes Gnt
abgenommen wurde.

Es werden daher jene, welche hierauf An-
spruch zu haben vermeinen, hiemit aufgefordert,
binnen Jahresfrist von dcr dritten Einschaltung
in die Zeitung sich zn melden nnd ihr Recht zu
erweisen, widrigcns nach Verlauf von drei Jahren
von der Zeit der Kundmachung an das Geld
pw lMM'io in die Kriegs-Cassc abgeführt wer-
den wird.

L a i b ach, am 26. Februar 1869.


